
OHRAKUPUNKTUR NACH NADAOHRAKUPUNKTUR NACH NADA--
PROTOKOLL IN BIEL/BIENNEPROTOKOLL IN BIEL/BIENNE



SUPRAX BIEL/BIENNESUPRAX BIEL/BIENNE

•• Ursula Schnell, PflegefachfrauUrsula Schnell, Pflegefachfrau
•• Seit 4 Jahren in der Seit 4 Jahren in der DiaphinabgabeDiaphinabgabe
•• Diplom in klassischDiplom in klassisch--energetischer Massageenergetischer Massage
•• Ausbildung NADA im Mai 2006 in WilAusbildung NADA im Mai 2006 in Wil

•• EinfEinfüührung von NADA in den Betrieb aufbauend hrung von NADA in den Betrieb aufbauend 
seit Juni 2006seit Juni 2006

•• NiederschwelligesNiederschwelliges und kostengund kostengüünstiges nstiges 
MassageMassage--Angebot (auch) fAngebot (auch) füür r SuchtpatientInnenSuchtpatientInnen
in eigener in eigener Praxis(gemeinschaftPraxis(gemeinschaft) ) 



SUPRAX BIEL/BIENNESUPRAX BIEL/BIENNE
PersonendatenPersonendaten
•• 65 65 DiaphinpatientInnenDiaphinpatientInnen
•• ÜÜber 200 ber 200 MethadonpatientInnenMethadonpatientInnen

•• 32 Teilzeitangestellte, davon32 Teilzeitangestellte, davon
–– 18 Pflegefachfrauen und 18 Pflegefachfrauen und ––mannmann (1)(1)
–– 4 4 SozialarbeiterInnenSozialarbeiterInnen, 1 Praktikantin, 1 Praktikantin
–– zur Zeit 2 AA, 1 OAzur Zeit 2 AA, 1 OA
–– 3 MA Administration3 MA Administration
–– 1 Hauswartsangestellte1 Hauswartsangestellte



SUPRAX BIEL/BIENNESUPRAX BIEL/BIENNE
AufgabenAufgaben

•• Substitution von Substitution von DiaphinDiaphin, Methadon, , Methadon, 
SubutexSubutex, , KapanolKapanol, sowie , sowie BenzodiazepinenBenzodiazepinen
und Psychopharmakaund Psychopharmaka

•• In Zusammenarbeit mit HausIn Zusammenarbeit mit Hausäärzten rzten 
andere pharmakologische Therapienandere pharmakologische Therapien

•• WundversorgungWundversorgung
•• Triage fTriage füür andere medizinische, soziale r andere medizinische, soziale 

oder psychiatrische Diensteoder psychiatrische Dienste



SUPRAX BIEL/BIENNESUPRAX BIEL/BIENNE
AngebotAngebot
•• DiaphinsubstitutionDiaphinsubstitution: 2x t: 2x tääglich glich --morgens und morgens und 

abendsabends-- 365 Tage/Jahr365 Tage/Jahr
•• Methadonsubstitution: individuelle Methadonsubstitution: individuelle 

Vereinbarungen, an 7 Tagen pro Woche mVereinbarungen, an 7 Tagen pro Woche mööglich glich 
•• Medizinische Grundversorgung in Medizinische Grundversorgung in 

Zusammenarbeit mit HausZusammenarbeit mit Hausäärztenrzten
•• Soziale Grundversorgung in Zusammenarbeit mit Soziale Grundversorgung in Zusammenarbeit mit 

ststäädt. Institutionendt. Institutionen
•• Psychotherapeutische BehandlungPsychotherapeutische Behandlung



SUPRAX BIEL/BIENNESUPRAX BIEL/BIENNE
AKUPUNKTUR NACH NADA (Gruppe)AKUPUNKTUR NACH NADA (Gruppe)

•• seit Juni 2006seit Juni 2006
•• freiwilliges und einziges Gruppenangebotfreiwilliges und einziges Gruppenangebot
•• GruppengrGruppengröösse: max. 8 Personensse: max. 8 Personen
•• 2x pro Woche fix2x pro Woche fix
•• Aufnahme auf Wunsch des PatientenAufnahme auf Wunsch des Patienten



SUPRAX BIEL/BIENNESUPRAX BIEL/BIENNE
Zulassungsbedingungen fZulassungsbedingungen füür die Grupper die Gruppe

Motivation des PatientenMotivation des Patienten
•• 33--4 Std. vorher m4 Std. vorher mööglichst keine glichst keine 

Substitution oder NebenkonsumSubstitution oder Nebenkonsum
•• EinhaltenEinhalten--KKöönnennnen von Terminenvon Terminen
•• FFäähigkeit sich sthigkeit sich stöörungsfrei in einer Gruppe rungsfrei in einer Gruppe 

aufzuhaltenaufzuhalten
•• Wille 30 Minuten in Wille 30 Minuten in „„StilleStille““ zu verbringenzu verbringen



SUPRAX BIEL/BIENNESUPRAX BIEL/BIENNE
GruppenGruppen--SettingSetting

•• Einlaufzeit von 15 MinutenEinlaufzeit von 15 Minuten
•• anschliessend 30 Minuten anschliessend 30 Minuten „„StilleStille““
•• im Sitzen oder Liegen, mit Hintergrundmusik, in im Sitzen oder Liegen, mit Hintergrundmusik, in 

Anwesenheit der PflegendenAnwesenheit der Pflegenden
•• ev. lesen oder zeichnenev. lesen oder zeichnen
•• Kurzauswertung (Kurzauswertung (schrftlschrftl.) jede/r f.) jede/r füür sich im r sich im 

Anschluss an die SitzungAnschluss an die Sitzung



SUPRAX BIEL/BIENNESUPRAX BIEL/BIENNE
EinzelbehandlungenEinzelbehandlungen

•• Vor psychotherapeutischen GesprVor psychotherapeutischen Gespräächenchen
•• WWäährend der hrend der DiaphinabgabeDiaphinabgabe (f(füür r PatientInnenPatientInnen, , 

die nicht die nicht „„gruppenfgruppenfäähighig““ sind oder keine sind oder keine 
Termine einhalten kTermine einhalten köönnen)nnen)

•• Dauernadeln (Dauernadeln (--kküügeligeli) bei depressiver ) bei depressiver 
VerstimmungVerstimmung

•• Als Als „„notfallmnotfallmäässigessige““ Behandlung gegen Behandlung gegen 
„„CravingCraving““ (Nebenkonsum) oder Angst(Nebenkonsum) oder Angst



SUPRAX BIEL/BIENNESUPRAX BIEL/BIENNE
PersonalgruppePersonalgruppe

•• Gruppe von max. 8 Gruppe von max. 8 TeilnehmerInnenTeilnehmerInnen
•• 1x w1x wööchentlichchentlich
•• Zyklus von 8 BehandlungenZyklus von 8 Behandlungen
•• Zur Zeit mittags als Zur Zeit mittags als „„Time outTime out““
•• FinanzierungsbeitragFinanzierungsbeitrag



SUPRAX BIEL/BIENNESUPRAX BIEL/BIENNE
PersonalPersonal

•• Einzelbehandlungen auf AnfrageEinzelbehandlungen auf Anfrage
•• Zum Beispiel Nikotinentzug:Zum Beispiel Nikotinentzug:

–– Dauernadeln 2Dauernadeln 2--3 Wochen vor dem Nikotinstop3 Wochen vor dem Nikotinstop
–– ttäägliche Behandlung in der ersten Wochegliche Behandlung in der ersten Woche
–– 22--ttäägliche Behandlung in der 2. Wochegliche Behandlung in der 2. Woche
–– weitere Behandlungen nach Bedarfweitere Behandlungen nach Bedarf

Andere Massnahmen auf eigene InitiativeAndere Massnahmen auf eigene Initiative



SUPRAX BIEL/BIENNESUPRAX BIEL/BIENNE
ZukunftZukunft (ab Sommer 07)(ab Sommer 07)

•• „„offenesoffenes““ Angebot wAngebot wäährend den hrend den 
OeffnungszeitenOeffnungszeiten beider Abgaben fbeider Abgaben füür r 
spontanspontan--entschlosseneentschlossene PatientInnenPatientInnen des des 
Betriebes (beide Programme)Betriebes (beide Programme)

•• Verbindliche Verbindliche PatientInnenPatientInnen--GruppeGruppe
Methadonprogramm (analog Methadonprogramm (analog 
DiaphinprogrammDiaphinprogramm))



SUPRAX BIEL/BIENNESUPRAX BIEL/BIENNE

PatientInnenumfragePatientInnenumfrage::
•• RegelmRegelmäässige Sitzungenssige Sitzungen
•• Immer den selben bekannten AblaufImmer den selben bekannten Ablauf
•• Immer die selbe PflegendeImmer die selbe Pflegende
•• Im SchweigenIm Schweigen
•• So lange kommen dSo lange kommen düürfen, wie es rfen, wie es „„gut tutgut tut““ (unabh(unabhäängig von einem ngig von einem 

Ziel)Ziel)
•• Eher lEher läänger nger „„StilleStille““ als 30 Minuten denn kals 30 Minuten denn küürzerrzer
•• Keine grKeine gröösseren Gruppen, eher kleineresseren Gruppen, eher kleinere
•• Nicht wNicht wäährend den hrend den OeffnungszeitenOeffnungszeiten der Abgabe, vorherder Abgabe, vorher
•• Verbindlicher TerminVerbindlicher Termin
•• Verbindliche GruppenkonstellationVerbindliche Gruppenkonstellation



SUPRAX BIEL/BIENNESUPRAX BIEL/BIENNE

Auswertungen:Auswertungen:
•• Auswirkungen Auswirkungen --wiewie bekanntbekannt-- auf Schlaf auf Schlaf 

SchmerzzustSchmerzzustäände, Nebenkonsum, nde, Nebenkonsum, cravingcraving, , 
Verdauung, UnruheVerdauung, Unruhe

•• Psyche: vielseitige VerPsyche: vielseitige Veräänderungen spnderungen spüürbar (rbar (BspBsp: : 
Herr G; Frau K; Herr B)Herr G; Frau K; Herr B)

•• Verhalten in der GruppeVerhalten in der Gruppe
•• Verhalten wVerhalten wäährend der Sitzunghrend der Sitzung
•• RRüückmeldungen Pflegeteamckmeldungen Pflegeteam
•• Durchschnittliche Anzahl Sitzungen  Durchschnittliche Anzahl Sitzungen  



NADANADA--PROTOTKOLL IN PROTOTKOLL IN 
BIEL/BIENNEBIEL/BIENNE

•• Angebot fAngebot füür die r die „„GasseGasse““ (halblegale, (halblegale, 
illegale Szene), in Zusammenarbeit mit illegale Szene), in Zusammenarbeit mit 
ContactContact BernBern



Projekt RProjekt Röömerquellemerquelle
weshalb ist ein Gassenangebot wichtig und weshalb ist ein Gassenangebot wichtig und 
sinnvoll?sinnvoll?
•• Erreichen von Erreichen von KlientInnenKlientInnen so so GassenGassen--nahnah wie mwie mööglich glich 

(NADA kommt von der Gasse)(NADA kommt von der Gasse)
•• NonNon--konfrontativerkonfrontativer Ansatz, Zugang fAnsatz, Zugang füür fast alle mr fast alle mööglich, glich, 

1. Stufe sozusagen1. Stufe sozusagen
•• Niemand ist ausgeschlossen, (fast) keine Niemand ist ausgeschlossen, (fast) keine 

Bedingungen/keine KontraindikationenBedingungen/keine Kontraindikationen
•• UnpersUnpersöönliches Angebot, sogar anonym mnliches Angebot, sogar anonym mööglichglich
•• Einstieg in den Ausstieg mEinstieg in den Ausstieg mööglichglich
•• Oase der Entspannung, der Ruhe ohne SubstanzOase der Entspannung, der Ruhe ohne Substanz
•• (verbindendes) Gruppenangebot ohne jeden Stress(verbindendes) Gruppenangebot ohne jeden Stress



Projekt RProjekt Röömerquellemerquelle
warum die Rwarum die Röömerquelle?merquelle?

•• SchSchööner, zweckmner, zweckmäässiger Raumssiger Raum
•• „„neutraleneutrale““, aber , aber GassenGassen--nahenahe LageLage
•• Bekannte LokalitBekannte Lokalitäätt
•• ZugehZugehöörig zu rig zu ContactContact Bern, siehe KonzeptBern, siehe Konzept
•• KostenKosten-- und Organisationsaufwand minimalund Organisationsaufwand minimal
•• Offenere Offenere „„GrenzenGrenzen““ als andere Institutionenals andere Institutionen

((SupraxSuprax zBzB.).)



Projekt RProjekt Röömerquellemerquelle
ZielZiel

•• POSITIVES, VERBINDENDES ELEMENTPOSITIVES, VERBINDENDES ELEMENT
ZWISCHEN GASSE, SUBSTITUTION UNDZWISCHEN GASSE, SUBSTITUTION UND
ENTZUG (und bald auch GefENTZUG (und bald auch Gefäängnis?)ngnis?)

•• UMSETZEN VON EINFACHSTER, BILLIGER UNDUMSETZEN VON EINFACHSTER, BILLIGER UND
NACHGEWIESENERMASSEN WIRKSAMERNACHGEWIESENERMASSEN WIRKSAMER
THERAPIE in einem Bereich, wo viel HilflosigkeitTHERAPIE in einem Bereich, wo viel Hilflosigkeit
herrschtherrscht



Projekt RProjekt Röömerquellemerquelle
Wunschvorstellungen/VersuchsphaseWunschvorstellungen/Versuchsphase

•• Start: baldmStart: baldmööglichst (Mai 2007)glichst (Mai 2007)
•• VorlVorlääufig 1x Sitzung ufig 1x Sitzung àà 1 Stunde pro Woche (beide1 Stunde pro Woche (beide

Akupunkteurinnen anwesend)Akupunkteurinnen anwesend)
•• Nadeln und Desinfektionsmaterial werden Nadeln und Desinfektionsmaterial werden àà

2.2.-- den den TeilnehmerInnenTeilnehmerInnen belastetbelastet
•• GrundsGrundsäätzlich wird tzlich wird „„genadelt, wer sich setztgenadelt, wer sich setzt““ (aber(aber

max. max. TeilnehmerInnenzahlTeilnehmerInnenzahl: 20 pro Sitzung): 20 pro Sitzung)



Projekt RProjekt Röömerquellemerquelle
Wunschvorstellungen/ VersuchsphaseWunschvorstellungen/ Versuchsphase

•• Vor der ersten Sitzung: Vor der ersten Sitzung: 
Auflegen von Auflegen von FliersFliers in Rin Röömerquelle, merquelle, CactusCactus,,
Yucca und Yucca und SupraxSuprax

•• Infoveranstaltung (Film, Infoveranstaltung (Film, mdlmdl. Auskunft und. Auskunft und
FliersFliers) am Tag der ersten Sitzung in der) am Tag der ersten Sitzung in der
RRöömerquelle (fmerquelle (füür die spontan Anwesenden)r die spontan Anwesenden)

•• Laufend (alle 2 Monate oder nach Bedarf)Laufend (alle 2 Monate oder nach Bedarf)
Infoveranstaltungen in RInfoveranstaltungen in Röömerquelle und Yucca)merquelle und Yucca)



Projekt RProjekt Röömerquellemerquelle
Wunschvorstellungen/VersuchsphaseWunschvorstellungen/Versuchsphase

RaumRaum--/Materialbedarf:/Materialbedarf:

•• RaumbenRaumbenüützung (Sitzungstzung (Sitzungs--Saal?)Saal?)
•• Kleine, sichere und saubere Ablage fKleine, sichere und saubere Ablage füürr

Nadel/DesinfektionsmaterialNadel/Desinfektionsmaterial
•• ev. CD ev. CD PlayerPlayer--BenBenüützungtzung
•• ev. ev. BeamerBeamer-- und Laptopund Laptop--BenBenüützungtzung



Projekt RProjekt Röömerquellemerquelle
Wunschvorstellungen/ VersuchsphaseWunschvorstellungen/ Versuchsphase

Budget:Budget:

•• RaumbenRaumbenüützung gratis?tzung gratis?
•• StundenStunden--Lohn Akupunkteurinnen mLohn Akupunkteurinnen mööglich?glich?
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